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ANgeDACHT: 

Liebe Gemeindemitglieder, 

sicherlich haben Sie schon einmal eine Werbefläche 
gesehen, die folgenden Aufdruck präsentiert hat:

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Es handelt sich um eine recht direkte Art, Firmen, 
Vereine mitunter auch Einzelpersonen zu ermuntern, 
doch großflächig und an prominenten Plätzen eines 
Ortes auf sich selbst, eine Veranstaltung oder ein Pro-
dukt aufmerksam zu machen.

Diese Aufforderung ist mir neulich in den Sinn gekommen, als wir uns im Kirchen-
vorstand und anderen Gruppen darüber Gedanken gemacht haben, was uns als 
Kirchengemeinde ausmacht. Wofür stehen wir hier als evangelisch-lutherische 
Christinnen und Christen? Was macht uns aus? Was ist uns wichtig? Dies sind drän-
gende Fragen! Sie sind ernst zu nehmen! Sie müssen Antworten hervorbringen! 
Warum? Weil es ums Sein oder Nicht-Sein geht!

Vielleicht haben Sie es auch schon vernommen: Es stehen Veränderungen in den 
Strukturen der evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern an. Es handelt sich um 
Anpassungsprozesse, welche sich auf die finanziellen und personellen Ressourcen 
beziehen. 

Die evangelische-lutherische Landeskirche ist aufgrund zurückgehender Kirchenmit-
gliedschaften und damit sinkender Kirchensteuereinnahmen gezwungen, mit den zu 
erwartenden Finanzmitteln sparsamer umzugehen. Sie ist auch gezwungen durch 
die geringer werdende Anzahl aktiver Pfarrerinnen und Pfarrer, regionaler und 
übergreifender zu denken. 

Dazu gibt es auch schon ganz konkrete beschlossene Maßnahmen. Zum einen bezu-
schusst die Landeskirche in absehbarerer Zeit nur noch die Hälfte aller Kirchen, 
Pfarr- und Gemeindehäuser inklusive Pfarrbüros. Die andere Hälfte jener Immobi-
lien müssen sich vor Ort entweder selbst tragen oder abgestoßen werden. Zum an-
deren werden die Pfarrpersonen wohl verstärkt überregional und/oder in mehreren 
Gemeinden eingesetzt werden.

So haben wir uns in den vergangenen Kirchenvorstandssitzungen uns immer wieder 
mit jener Thematik beschäftigt und es ist uns ein Anliegen, Sie hiermit auch zu infor-
mieren!
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Was kommt nun vor Ort konkret auf uns zu?  

Derzeit wird eine Region gebildet, in der Nachbarschaftsgemeinden zusammenar-
beiten sollen. Unsere Region wird sich von Eging bis hin nach Bad Füssing erstre-
cken, eine Unterregion wohl Vilshofen, Ortenburg und Aidenbach. Der Dekanats-
ausschuss wird sich bis spätestens Ende 2026 zusammen mit den Ortsgemeinden 
entscheiden müssen, welche Immobilien für die Region bedeutsam sind und welche 
nicht. Wir werden nicht daran vorbei kommen, dass jedes Kirchengebäude, jedes 
Pfarrhaus, jedes Gemeindezentrum, jedes Büro überprüft wird, ob es für die Region 
essentiell ist und somit weiterhin bezuschusst wird. Für Aidenbach bedeutet dies: 
Welche Gebäude werden wie eingestuft werden: Kreuzkirche mit Gemeindezent-
rum und Pfarrhaus.  

Nach der Bildung der Region und der Entscheidung über die Immobilien, wird ein 

neuer Landesstellenplan erstellt werden, indem ¼ aller Pfarrstellen gestrichen und 

die vorhandenen Pfarrerinnen und Pfarrer bzgl. einer Region neu gesetzt werden. 
Für Aidenbach heißt dies, dass die halbe Stelle der/des Pfarrerin nochmals eine Re-
duzierung erfahren wird ( auf 19 Wochenstunden). 

Wie können wir uns darauf vorbereiten? 

Ich meine, Kommunikation ist alles. Was braucht es vor Ort, damit wir als evangeli-
sche Christinnen und Christen Leben und Glauben zum Ausdruck bringen können? 
Was brauchen Sie ganz persönlich? Was ist Ihnen wichtig? 

Zugegebenermaßen zeigt sich in unserer Gemeinde ein Defizit. Es könnte mehr los 
sein in unseren Gruppen, mehr an sozialem Engagement und aktiver Gottes-
dienstteilnahme. Wozu braucht es evangelische Gemeinde? Wofür kämpfen wir 
gemeinsam? Wie soll sich unsere Zukunft vor Ort gestalten? 

Natürlich könnte ich an dieser Stelle Vorstellungen aufzählen und Idealbilder von 
Gemeinde skizieren. Auch wäre es angebracht, all die hochengagierten Christinnen 
und Christen in den vorhandenen Gruppen und Gremien zu loben, die so beharrlich 
und gut über viele Jahre sich eingebracht haben. Doch heute geht es mir in diesem 
Artikel um die gut 550 Gemeindemitglieder, die nicht hörbar sind. Was brauchen 
Sie?  

 

Ihr Pfarrer, Franz Menzl 
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Am Sonntag den 13. Juli lud die evangeli-
sche Kirchengemeinde Aidenbach zum 
jährlichen Regionalgottesdienst ein, der 
ganz bewusst unter freiem Himmel statt-
gefunden hat. Dieser sog. Gottesdienst 
im Grünen wird von den evangelischen 
Kirchengemeinden der Region vorberei-
tet und gestaltet. So kamen Christinnen 
und Christen aus Vilshofen, Ortenburg 
und Aidenbach zusammen, um miteinan-
der Gottesdienst zu feiern und sich zu 
begegnen. Die gastgebende Gemeinde 
zeigt sich verantwortlich für den äußeren 
Rahmen, Ortenburg übernahm die inhaltli-
che Gestaltung. Pfarrer Johannes Hofer 
leitete den Gottesdienst und hielt die Pre-
digt. Von der Barmherzigkeit Gottes war da 
die Rede und der oftmals gegensätzlich 
menschlichen Unbarmherzigkeit. Humor-
voll wies Hofer auf das Verhalten so man-
cher Zeitgenossen hin, denen es im Stra-
ßenverkehr oft an Geduld und Achtsamkeit 
mangele. So nahm er Bezug auf das sog. Brett 
vorm Kopf, das schnell anderen zugewiesen 
wird - und das nicht nur im Straßenverkehr.

Rüder Blasius-Pangritz und der Posaunenchor 
übernahmen die hervorragende musikalische 
Gestaltung und motivierten die anwesenden Gottesdiensteilnehmer kräftig mitzu-

singen. Musikalisch flott ging es insge-
samt zu, denn parallel zum Gemeinde-
gottesdienst trafen sich die Kleinen im 
Garten des Pfarrhauses zur Kinderkir-
che, welche ebenso vom Ortenburger 
Kindergottesdienstteam unter der Lei-
tung von Maike Ritzer und Inge Wiß-
peintner gestaltet wurde. Immer wie-
der wechselten sich Gemeindegesang 
und Kinderstimmen ab und ertönten 
um die Kreuzkirche. 

Impressionen Gemeindefest - Gottesdienst im Grünen
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Gruppen-Kreise-Verkündigung

Im Anschluss an den Gottesdienst waren die Teilnehmenden noch geladen, ein we-
nig im Pfarrgarten zu verweilen. Der Kirchen-
vorstand und viele fleißige Helferinnen be-
wirteten die Gäste mit einem deftigen und 
süßen Buffet. Im vollbesetzten Pfarrgarten 
tauschte man sich aus und verbrachte so 
gemeinsam noch die Mittagszeit. Pfarrer 
Menzl bedankte sich bei den vielen engagier-
ten Gemeindemitgliedern, die dazu beigetra-
gen haben, dass der Gottesdienst und das 
anschließende Beisammensein gelingen 
konnten.

Begegnungscafé jeden 4. Samstag im Monat 

ab 16:30 Uhr

Hermann Kaiser Tel. 08543/3521

Mutter-Kind-Gruppe jeden Freitag von 9 - 11 Uhr

Außerhalb der Ferien 

Claudia Nieter 0170/2453866

Seniorennachmittag jeden 2. Donnerstag von 

14:00 - 16:00 Uhr 

Gleichzeitig Männerrunde

Ehepaar Rabs 0170/6607544
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TAUFEN

Wir freuen uns über Zuwachs in unserer Kirchengemeinde. Die Eltern und Fami-
lien folgender Kinder sind dankbar und froh über die Geburt von:

Luis Beinlich

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen.“ 

(Ps 91,11)

Anna Marie Ehlert

„Fürchte Dich nicht, ich bin bei Dir; Ich stärke Dich, ich helfe Dir.

Ich halte Dich in meiner Hand“

(nach Jes 41,10)

Konfirmation 2026

Im Herbst startet der neue Konfirmandenkurs 
zur Feier der Konfirmation am Pfingstfest 2026. 
Der erste Elternabend hat bereits stattgefun-
den, nachdem alle Jugendlichen entsprechen-
der Jahrgangsstufe eingeladen worden sind. Dennoch besteht bis zum ersten Ter-
min im September noch die Möglichkeit, sich anzumelden. Alle Jugendlichen ab 
der 8. Jahrgansstufe (2025/2026) und älter sind herzlich willkommen. Nähere 
Infos bitte über die Homepage der Kirchengemeinde Ortenburg abrufen oder 
Pfarrer Menzl kontaktieren.

Kasualien - Ausblick Konfirmation



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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Gottesdienste

07.09. 12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Bachmayer)

14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Blasius-Pangritz) 

21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé (Menzl) 

28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Bachmayer)

05.10. Erntedankfest

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Menzl)

12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Bachmayer) 

September 2025

Oktober 2025
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Gottesdienste

19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé (Menzl) 

26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Blasius-Pangritz)

02.11. 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Menzl)

09.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst (Bachmayer) 

16.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé (Menzl) 

19.11. Buß- und Bettag

18.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte (Menzl)

23.11. Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst (Blasius-Pangritz)

30.11. Erster Advent

10.00 Uhr Gottesdienst (Blasius-Pangritz)

Oktober 2025

November 2025
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Ausblick

Aufnahmegottesdienst

Pfarrer Menzl beendet zu Michaelis seine Probezeit in der Evangelischen Michaels-
bruderschaft, in die er dann als Vollmitglied aufgenommen werden wird. Der Gottes-
dienst dazu findet am Samstag, den 11. Oktober um 9.00 Uhr in der Basilika Niederal-
taich statt. Dort versammeln sich an jenem Wochenende die Konvente Bayern und 
Österreich der evangelischen Bruderschaft. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
eine Kloster- und Donauführung. Interessierte TeilnehmerInnen melden sich bitte im 
Pfarrbüro. 

Erntedank

Der erste Sonntag im Okto-
ber (05.10.) wird traditio-
nell mit einem Erntedank-
Gottesdienst begangen. Wir 
laden ganz besonders ein zu 
diesem Fest - über Erntega-
ben freuen wir uns! Jene 
werden dann im Anschluss 
an den Gottesdienst der 
Tafel gespendet.

Ewigkeitssonntag

Am letzten Sonntag des Kirchenjahres blicken wir über dieses Leben hinaus und ge-
denken unserer Verstorbenen, besonders derjenigen, die im vergangenen Jahr von 
uns gegangen sind.
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Aus dem Kirchenvorstand

Austausch der Kirchenvorstände der Region

Die Kirchenvorstände der Region Mitte (Aidenbach, Ortenburg, Vilshofen) treffen 
sich am 22. Oktober zum Gedankenaustausch und offenen Gespräch über die anste-
henden strukturellen Herausforderungen der Gebäude- und Stellenplanungen der 
Landeskirche. Moderiert wird der Abend in Ortenburg durch den Beauftragten für 
die Regionalisierung Pfarrer Heiko Timm. Zeitnah wird auch im Rahmen einer Ge-
meindeversammlung über die Thematik informiert werden. 

Ausschüsse

Zwei Arbeitsgruppen beschäftigen sich ab Sommer/Herbst mit wichtigen Themen:

Präventionskonzept Sexualisierte Gewalt

Hier wird in Zusammenarbeit mit dem Dekanat ein auf uns bezogenes Konzept ent-
wickelt, welches Gemeindeaktivitäten und einzelne Gruppen betrifft, u.a. Mutter-
Kind-Gruppe, Konfirmanden, Seniorenkreis. Bis Ende des Jahres soll dies letztlich 
vorliegen. 

Gemeindeentwicklung

Wie unter „Angedacht“ bereits angesprochen, wollen wir uns überlegen, was unse-
re Gemeinde ausmacht, was uns unverzichtbar erscheint und wie wir dezidiert als 
evangelisch-lutherische Gemeinde vor Ort präsent sein wollen und leben. 

Gemeindemitglieder, die sich in den Gruppen einbringen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Genauere Informationen gibt es über das Pfarrbüro oder durch Pfarrer 
Menzl.

Urlaubszeit:

Das Pfarrbüro ist im August nicht besetzt. Die Vertretung hat die Pfarrgemeinde 
Ortenburg.  Die seelsorgerliche Vertretung liegt ebenfalls in Ortenburg. 



Pfarrer Franz Menzl 

Kreuzkirchenstr. 2

94501 Aidenbach

Tel.: 08543/1336

(Rufumleitung auf Handy)

franz.menzl@elkb.de

Pfarramtssekretärin 

Johanna Petraschka

Dienstag von 16:00 - 17:30 Uhr

Tel.: 08543/1336

E-Mail: pfarramt.aidenbach@elkb.de

Vertrauensmann 

im Kirchenvorstand

Hermann Kaiser

Tel.: 08543/3521

Impressum:
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Redaktion: Pfarrbüro Aidenbach (V.i.S.d.P.) mit Team - Redaktionsschluss für die nächste 
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Gemeindebriefdruckerei

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich der gemeindeinternen Verwendung; eine 
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Mesnerin 

Brigitte Eder

Tel.: 08543/3514

www.aidenbach-evangelisch.de
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